
„Fit von klein auf“ sorgt für Prävention
AWo-Kindertagesstätte Zeppenfeld erhielt ein umfangreiches Materialpaket der BKK

In besonderer Mission ist Regina
Fuchs dieser Tage unterwegs zu eini-
gen AWo-Kindertagesstätten. Im Ge-
päck hat die engagierte Kundenberate-
rin Marketing und Vertrieb bei der
BKK Achenbach Buschhütten das um-
fangreiche Materialpaket des Präven-
tionsprogramms „Fit von klein auf“.

Die Leiterin des Niederndorfer
AWo-Kindergartens, Gisela Dobbel-
stein, sowie Monika Schmidt und Wera
Grigoleit-Philipp, Leiterinnen der
AWo-Kitas Geisweid und Zeppenfeld,
nahmen jetzt den Gesundheitskoffer
nebst Patenschaftsurkunde der Be-
triebskrankenkasse entgegen.

Die Patenschaft garantiert, dass die
teilnehmenden Kindergärten neben
dem didaktischen Wissensfundus rund
um die Themen „Ernährung, Bewe-
gung und Entspannung“ noch einige
Extras einfordern können. Zum Bei-
spiel dürfen Sie nach Absprache mit
der BKK Achenbach Buschhütten The-
rapeuten ihrer Wahl einladen, die mit
den Kindern arbeiten oder deren Eltern
anleiten, vorausgesetzt sie verfügen
über entsprechende fachliche Qualifi-
kationen.

Eine fundierte Prävention in Tages-
einrichtungen für Kinder lässt sich
die Betriebskrankenkasse mit gutem

Grund einiges kosten:
Aufgrund veränderter
Lebensgewohnheiten
von Kindern und Ju-
gendlichen steigt die
Anzahl übergewichti-
ger junger Menschen
in Deutschland. „Ver-
haltensweisen haben
sich in der frühen
Kindheit aber noch
nicht manifestiert, hier
können wir noch et-
was bewirken“, ist
sich Regina Fuchs si-
cher. Insgesamt 195
Mädchen und Jungen
kommen nun in den
Genuss. Dass die
Investition mit dem
Projekt gut angelegt
ist, garantiert schon
das involvierte Exper-
tengremium des Insti-
tutes für Prävention
und Gesundheitsförde-
rung der Unis Duis-

burg und Essen. Sie erarbeiteten das
Material, das vierteljährlich erweitert
und aktualisiert wird, um beteiligten
Kitas im Handumdrehen neue Ange-
bote machen zu können.

Neben Elternbriefen und umfang-
reichen, praxisorientierten Projektbe-
schreibungen erhalten die drei AWo-
Kitas auch eine professionell produ-
zierte CD mit Kinderliedern, die mit
Schwung ein Bewusstsein schaffen
sollen. Beim spielerischen Vertiefen
hilft Therapiehandpuppe „Florina“, die
ebenfalls zum Inhalt des Koffers ge-
hört.
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Apothekendienst
außerhalb der Geschäftszeiten für die Apotheken in Burbach, Neunkirchen und
Wilnsdorf bis Samstag, 5. Juli, 8.30 Uhr: Adler-Apotheke, Burbach, Tel.
(0 27 36) 44 32-0. Von Samstag, 5. Juli, 8.30 Uhr, bis Samstag, 12. Juli, 8.30
Uhr: Laurentius-Apotheke, Rudersdorf, Tel. (0 27 37) 95 06. Mittwochsnach-
mittagsdienst für Neunkirchen am 2. Juli: Hellerthaler Hirsch-Apotheke,
Neunkirchen, Tel. (0 27 35) 78 59 59, am 9. Juli: Neue Apotheke, Neunkirchen,
Tel. (0 27 35) 32 22.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an Wochenenden von Samstag, 8.00 Uhr, bis Montag, 7.00 Uhr
an Feiertagen von 8.00 Uhr, bis zum Folgetag, 7.00 Uhr
Ärztlicher Notfalldienst Tel. 1 92 92

Zahnärzte-Notfalldienst
Notfall-Bereitschaftsdienst für das südliche Siegerland:
• Mi., 2. Juli | Ursula Kunert, Markstraße 13, Siegen,

Tel. 02 71 / 8 46 41
• Do., 3. Juli | Dr. Uwe Küker, Neumarkt 4, Netphen,

Tel. 0 27 38 / 12 19
• Fr., 4. Juli | Dr. Nadine Laporte, Siegstraße 86, Netphen,

Tel. 02 71 / 7 99 49
• Sa./So., 5./6. Juli | Dr. Katrin Dietrich, Kölner Straße 145, Neunkirchen,

Tel. 0 27 35 / 20 40
• Mo., 7. Juli | Dr. Burkhard Lehn, Bürbacher Weg 19, Siegen,

Tel. 02 71 / 4 62 23
• Di., 8. Juli| Dr. Frank Michael Lösser, Sandstraße 160, Siegen,

Tel. 02 71 / 2 39 06 30
• Mi., 9. Juli| Dipl.-stom. Kerstin Brand, Roonstraße 12, Kreuztal,

Tel. 0 27 32 / 5 63 30

Feuer ................................................................................................................................................112

Freiwillige Feuerwehr
Ringer, Udo, Leiter der Feuerwehr .............................................(01 71) 7 53 49 89
Krank, Gerhard, Stellvertreter...................................................(01 60) 96 31 85 85
Schneider, Thorsten, Stellvertreter..............................................(01 71) 6 43 33 53
Löschzug Altenseelbach
Jung, Alexander, Löschzugführer ............................................(01 60) 90 74 11 44
Löschzug Neunkirchen
Hirz, Michael, Löschzugführer .................................................(01 51) 12 45 68 90
Löschzug Salchendorf
Paul, Thorsten, Löschzugführer ..................................................(01 71) 3 68 16 93

Löschzug Struthütten
Lindlein, Ulrich, Löschzugführer .............................................(01 51) 12 31 57 20
Löschzug Wiederstein
Eibach, Markus, Löschzugführer ................................................(0 27 35) 65 96 90
Löschzug Zeppenfeld
Dax, Rugard, Löschzugführer.....................................................(01 71) 2 03 36 45

Frauenhaus Siegen .....................................................................(02 71) 2 04 63

Frauenberatungsstelle Siegen – Frauen helfen Frauen e.V.
Freudenberger Straße 28, 57072 Siegen ..............................................(02 71) 2 18 87
Notruf ...................................................................................................(02 71) 2 52 93

Krankenhäuser
Elisabeth-Krankenhaus, 57548 Kirchen ........................................(0 27 41) 6 82-0
Jung-Stilling-Krankenhaus, 57072 Siegen........................................(02 71) 3 33-3
St.-Marien-Krankenhaus, 57072 Siegen ...........................................(02 71) 2 31-0
Kreiskrankenhaus Siegen, 57072 Siegen........................................(02 71) 23 40-0
DRK-Kinderklinik Siegen ..............................................................(02 71) 23 45-0

Polizei ..............................................................................................................................................110
Polizeiinspektion Wilnsdorf...............................................(0 27 39) 4 79 09-55 21

Rettungsdienst
Notarzt, Rettungswagen, Rettungshubschrauber über Notruf ............................112
DRK-Rettungsdienst/Krankentransport (aus allen Ortsnetzen)..........................112
(Eine Vorwahl ist nicht erforderlich!)

Kinderärztliche Notdienste
DRK-Kinderklinik Siegen ..........................................................(02 71) 2 34 56 78
DRK-Klinikum Westerwald Kirchen..........................................(0 18 05) 11 20 57

Abwasserverband Hellertal
während der normalen Dienstzeiten..........................................(0 27 44) 9 31 76-0
außerhalb der Dienstzeiten..........................................................(02 71) 2 32 42 42

Gemeindewerke Neunkirchen – Wasserversorgung –
Bereitschaftsdienst in dringenden Fällen nach Dienstschluss (01 71) 5 24 17 19

PflegedienstePflegedienste

Diakoniestation/DRK-Sozialstation
Am Siebertsweiher 7, 57290 Neunkirchen ......................................(0 27 35) 31 11
Fax...............................................................................................(0 27 35) 78 11 26

Personalratswahl bei der
Gemeinde Neunkirchen

Am 30. Juni 2008 lief nach vier
Jahren die Amtszeit des alten Personal-
rates der Gemeinde Neunkirchen ab.
Am 10. Juni 2008 fanden die Neuwah-
len statt. Dabei waren ein Beamtenver-
treter und vier Vertreter der übrigen
Arbeitnehmer/innen von den Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern zu wählen.
Den neuen Personalrat für die nächsten
vier Jahre bilden: Klaus Schneider als

Beamtenvertreter, Alexandra Simon,
Andreas Romberg, Erich Schräge und
Wolfgang Benz als Vertreter der Ange-
stellten und Arbeiter. Zum Vorsitzen-
den des Personalrates wurde Wolfgang
Benz von den Mitgliedern des Perso-
nalrates wieder gewählt. Er freut sich
über das ihm entgegengebrachte Ver-
trauen. Wolfgang Benz übt seit 1. Juli.
1996 den Vorsitz im Personalrat aus. 

DSL-Interessenten in Neunkirchen:
Bitte bei der Gemeinde melden

DSL-Interessenten in Neun-
kirchen: Bitte bei der Gemeinde
melden!

Die Beschwerden aus der der Be-
völkerung und der Wirtschaft über
die unzureichende Verfügbarkeit von
DSL-Anschlüssen in der Gemeinde
Neunkirchen durch die Deutsche Te-
lekom AG nehmen ständig zu. Die

Gemeinde möchte bei der Telekom
erneut auf die dringende Notwendig-
keit des Ausbaus der Breitbandver-
sorgung in Neunkirchen drängen und
bittet um Unterstützung der DSL-In-
teressenten.

Diese werden daher gebeten, sich
telefonisch unter (0 27 35) 76 74 15
oder per E-Mail an m_zieten@neun-

kirchen-siegerland.de zu melden und
in eine Interessentenliste aufnehmen
zu lassen, die dann an die Telekom
weitergereicht wird.

Für Fragen steht Herr Markus
Zieten, Rathaus, Zimmer 415, gerne
zur Verfügung.

Der Bürgermeister
gez. Gillè

Erlöserkirche renoviert
Glockenturm und Fassade waren sanierungsbedürftig

1969 wurde das Salchendorfer
Ortsbild durch die Fertigstellung der
evangelischen Erlöserkirche bereichert.
Die Sichtbetonfassade der Kirche und
des Glockenturms unterstreicht den
monumentalen Charakter des Gebäu-
des und steht als Beispiel für die Ar-
chitektur der 60er und 70er Jahre. Ge-
plant wurde der Kirchenbau von Archi-
tekt Wolfgang Schneemann. Leider tra-
ten mit der Zeit die für die 70er Jahre

typischen Schäden am Stahlbeton auf.
Daher wurde es erforderlich, am Turm
die aufgetretenen Schäden zu beseiti-
gen. In Zeiten knapper Kassen war hier
Eigenleistung gefragt. Eine engagierte
Gruppe von Gemeindemitgliedern aus
Salchendorf unterstützt von lokalen
Handwerksbetrieben setzte in den ver-
gangenen Wochen die ersten Sanie-
rungsmaßnahmen um.

Zunächst wurden die schadhaften
Stellen freigelegt. Alles musste dann
mit dem Hochdruckreiniger gesäubert
werden, ehe eine Fachfirma die maro-
den Stellen ausbessern konnte. Erst da-
nach konnte von den Helfern aus der
Gemeinde der Anstrich ausgeführt
werden. Bis auf den Treppenbereich
sind diese Maßnahmen jetzt abge-
schlossen. ok

Dank der Helfer aus der Gemeinde konnte bei der Sanierung des Glockenturms
gespart werden. Foto: ok

Wera Grigoleit-Phillip, Leitern der AWo-Kita Zeppenfeld, mit Niklas, BKK-Mitarbeiterin Regina
Fuchs mit Bianca und Lara sowie Monika Schmidt, AWo-Kita Geisweid, und Gisela Dobbelstein,
AWo-Kita Niederndorf (v. links). Foto: AWo
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